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Die Demuth blickt mit stillem Sinn
Nur auf das Ziel nicht auf die Krone hin

I

Der Lohn der Demuth

in Wassertropfen so erzählt eine persische Fa
bel fiel aus einer Zhauwolke in die See und da
r sich in dieser unermeßlichen Fläche verlohren sah

brach er in folgende Worte aus

Ach welch ein unbedeutendes Geschivfchen
bin ich in diesem weiten Ocean ich bin in ga kei
nem Verhältniß mit ihm ick bin gar nichts bin
weniger als das geringste der göttlichen Werke

Iaheg ZS Von
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Von ungefähr war eine Austersckaale in der
Nahe die sich eben öffnete und den Wassertropfen
in der Mitte seines demüthigen Selbstgespräches in

sich verschlang
Da lag er lange Zeit und härtete sich nach

und nach in seinem dunkeln Gefängniß bis er endlich
zu einer großen Perle reifte welche ein Taucher aus
dem Abgrund des MeereS herausholte und nach
einer langen Reihe mancherley Schicksale wurde sie
endlich die berühmte Perle die auf der Spitze der
persischen Kaiserkrone glänzt

Hier noch ein Seitenstück zu dieser schönen orien

talischen Fabel
Ein Diamant lag lange unerkannt als roher

Kiesel auf den Straßen von Golconda zertreten
von den Füßen der Menschen und Thiere indem
Sapphire Rubinen und Granaten in den Kronen
der Könige und im Halsschmuck der Mädchen glänz
ten Endlich entdeckte ein fleißiger Arbeiter seinen
innern Werth schliff ihn mit Mühe sein Glanz
kam zu Tage und bald strahlte er in der Krone de
großen Mogul Aurengzeb

Verzage nicht verkannter Mitbruder wenn
du in den Augen der Menschen entweder gar kei
nen Werth oder einen andern hast als du wirt
lich besitzest verzage nicht wenn auch deine Lieb
sten unvertilgbare Vorurtheile gegen dich haben
Für jedes Ding kommt seine Zeit Auch für dich
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wird sie kommen wo der falsche Werth den man
dir beylegte verschwinden und dein wahrer
auch wenn du kein Diamant bist welche selten sind
zwar erst wenn du mit vieler Mühe abgeschliffen
bist erkannt werden wird wofern du nur ohne
dich hervorzudrängen mit stiller Demuth deiner Ent
wickelung harrest

II

Retif und seine Frau

Aber unsre Kinder Ich will ih
nen schon ein gutes Erbtheil hinterlassen mit deiner
Hülfe meine Frau und mit dem trefflichen Bey
spiele das du ihnen geben wirst Sie sollen wenig
stens ihre looo Thaler haben Sie stutzte
er fuhr also fort Dein und mein Beyspiel werden sie
lehren Allerley entbehren zu können kein kostbarer
Anzug kein Wein keine Bälle mit und ohne Mas
ken keine Schauspiele und theure Lustbarkeiten

s dasH 0 rt ihn hört ihn Eltern Die nöthigste
Predigt sagt ein berühmter Schriftsteller die man un
serm Jahrhundert halte kann ist die zu Hause zu
bleiben und Kinder z Hanse zu lassen
Kinder brauchen Sammlung nicht Zerstreuung
Darum auch keine Kindere 0 inödien besonders unter
iungsn Madchen die ohnehin den Kopf voll Eitelkeit haben
und durch thörichte Liebeleven früh verschroben werden
Woher anders rührt die Muthlosigkeit zum Lerne fast
der allgemeine Charakter unsrer Jugend ihre vorkluge

und
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das macht wohl 200 Zhaler jährlich aus Sie selbst
abgehärtet nichts mit den Docloren zu thun z
haben keine Quacksalbereyen zu gebrauchen die
Haushaltungskunst zu verstehen an der Arbeit Luft
und Freud finden das beträgt wieder 400 Zhaler
da hoben wir schon 6oo Zhaler Nichts von
Buhlerey zu wissen immer nützliche Beschäftigungen
zu haben Müßiggang zu fliehen und zu verabscheuen
mit was für schönen Namen man sie auch immer über
tüncht das ist wohl 400 Zhaler werth Da sind
schon lOvo Zhaler heraus Das verdiente
Wohlwollen Aller derer mit denen sie zu thun haben
werden das ist auch von großem Belang Der Ge
schmack an dem Mittelstande den wir Beyde ihnen
beybringen die Liebe zur Ehrlichkeit zur Gerechtig
keit zur Uneigennützigkeit auch zur Freyheit die
starke Ueberzeugung die wir ihnen gegeben haben
daß Reichthümer nichts ausmachen daß die Zufrie

denheit deS Herzens und Gewissens hundertmal vor
zuziehen ist daß im letzte Augenblicke der gekrönte
König der mächtigsten Nation und der Bettler in
seinen Lumpen der dem Regen und Reif ausgesetzt
war sich auf eine ganze Ewigkeit gleich wer
den dies Frau ist ganz unschätzbar Glaube

mirs

vnd vorlaute Eitelkeit ikr unersättlicher Heißhunger
nach Vergnügen ihre zunehmende Iwauglosigkeit und
Aerstreuungssucht c woher andcrs als daher daß
Kinoer jekt von früher Jugend an in jedes erschlaffende
Vergnügen hineingeführt hineingerisscn werden Brod
und Lustbarkeit ist das Losungswort des Tages und
die Sohne und Tochter werden es den Enkeln weiter
geben

Der Einsender



Fünf und dreyßigstes Stück 569

mir s wir werden unsern Kindern ein größeres und
rühmlicheres Erbtheil hinterlassen als mancher
Herzog oder Fürst

III

Salina s Ruhm
von einem dankbaren Zögling

38eit tönt dein Ruhm Salina aus der Ferne

Das Haupt erhebt Friedrika stolz empor
Umkränzt mit jedes Ruhmes lichtem Sterne

Umtanzt von Hella s schönem Musenchor
Komm Lyra komm rühm mir der Städte Beste
Und schweigt und horcht ihr jungen Frühlingsweste

Bey dir quillt Salz sey du das Salz der Erde
Ein Heller Weisheitsstern in trüber Nacht

Wirkt ihr Sokrate daß es Heller werde
Wie wenn am Horizont der Morgen tagt

Dann stehst du da in deiner Voizeit Glänze
Umstrahlt von Phöbus ew gen Sternenkranze

Fleuß heil ger Vorn zu wehren jedem Leide
Das auf dem Pfad des Erdenpilgers sprießt

Sey du der Quell von ewig junger Freude
Die aus HygeenS Lebensschaale fließt

O rinne hell du göttergleiche Quelle
Gesegnet sey um dich jedwede Blumenstelle

Z Ich
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Ich seh ich seh den deutschen Jüngling wallen
Zu dir zu deinem blumenreichen Bord

Es füllen sich Minerva s heil ge Hallen
Kein stolzer Machtspruch ödet sie hinfort

Heil dir Salina Wiege junger Brennen
O könnt ich doch die Vaterstadt sie nennen

Dort seh ich schon den Thor von jungen Schönen
Mit frischgewundnem Lorbeer reich geziert

Der einst nach blut gem Streit den Musensöhnen
Dem achten Sohn des Vaterlands gebührt

Und sucht ein sittig Mädchen ihr o Brennen
So kann ich kühn Salina s Töchter nennen

O schöne Stadk wo hoch der Glaube thronet
Wo jede Kunst mit Wissenschaft sich eint

Wo deutscher Sinn bey Frauentugend wohnet
Wo jedes Weib Spartanerin mir scheint

Heil dir du Stadt der Musen und der Brennen
Wer möcht nicht die Heimath einst sie nennen

Ja so wie dort nach langem langem Streite
Ein schöner Salamis einst Teuker fand

Wo er den Laren stille Feste weihte
Wo ihn der Liebe Nosenfessel band

So möcht o Saalathen ich dich einst finden
Und aus der Myrthe Grün den Kranz mir winden

Salina horch es tönt mit frommen Liede
Bey dir Siona s Laute hell und rein

Der Sänger füllt die Brust mit Freud und Friede
In Lichtgewand hüllt er den Glauben ein

Und ob auch seine Tage endlich schwinden
Die Liebe wird dem Denkmal Blumen winden

Des
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Des Sängers Brust füllt stets ein tiefes Sehnen

Mich treibts hinaus zur Flur zu Klopstocks Grab
Da weih ich dir Salina Sehusuchtsthränen

Es starrt der Blick zur dunkeln Gruft hinab
Doch hossend blick ich auf zu lichten Sternen

Da kann nicht Sturm noch Zeit die Lieben fernen

Hamburg F Freydanck

Chronik der Stadt Halle
i

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

Eine von der Fleischermeisterin Brauer geschenkte

und durch die Wittwe L bezahlte Schuld 14 Gr

s

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c

August 1 8 i s
s Gebohrne

Mar ienparochie Den 1 August dem KreiSrlchter
Cäsar eine Tochter Agnes Rosalie Nr 222
Den 21 eine unehel T Nr il Den 2z
dem Bäckergesellen Hammelmavn eine T Johanne
Dorothee Amalie Nr 872

Ulrichsparochie Den 16 August dem Tischler
meister Gohre ein S Johann Gottlob Leberecht
N Z2Z Den l8 in unehel S N 50z

Den 2Z dem Fleischermeister iLckart eine Tochter
Eleonore Friederite Nr 1528 Den 24 dem
Wiehhalter Giermann eine T Wilhelmine Alvertine

Nr 4o
4 Moritz
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Moritzparochie Den i z August zwey uneheliche
Söhne Entbindung Institut Den 16 ein
unehel S Nr 84Y Den 25 dem Maurer
Vornerein S August Traugott Nr 2128

Glaucha Den 21 August eine uneheliche Tochter
Nr 1905 Den 2z dem Z egeldeckergesillen

LNäbnerr ein Sohn Johann Gottfried Heinrich
Nr I8Z9

K Getrauet
Marienparochie Den 2z Aug der Buchdrucker

Sanver mit R K Rennecke Den 27 der
Schlosser Schnabel mit S I Gpinneh6cen aus
Klingenberg Den 28 der Maurer Falk mit
T R Much

Ulrichsparochie Den 25 August der Diaconus
vähme mit rv F S Nagel

Moritzparochie Den 2z August der Salzwirker
meister Rabe mit M D Lroscb qeb Rruspe
Den 27 der Buchdrucker osorvsky mit M Chr
Gebharvr

e Gestorbene
Marienparocbie Den 28 August der Einwohner

RuMbach alt 75 I Scharlachfieber Den 21
in unehel S alt z W Krämpfe Den 22

des Maurergesellen Müller S Johann Andreas
alt 2 M z W Steckfluß Den 2z der Hand
arveiter Voigr alt 40 Jahr hitziges Fieber

24 der D ctor N olmer alt 6z I ii M
El ikräftung Den 25 des Musikus Swrm S
Frievrich Wilhelm Alexander alt i M Zahnsieoer

Ulrichsparochie Den 24 August des Soldat
Scknuvl Wittwe alt 28 I Auszehiung Den 25
des Schneidermeisters Dammdohlcr Ehefrau all
48 I Auszehrung D 27 des Packmeisters
Zio e Ehe rau alt 4z I b M

Glaucha
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Glau 5a Den 2z August des Sirumpfwirkergesel
jeu Seliger T Dorvtyee Rosine all 2 W z T
Sreckfluß

Hallischer Getreidepreie nach dem Durchschnitt

vom 12 bis 19 August I8IZ
Der Berliner Scheffel j Betrag der Mahlmetze

Thl Gr Gr Pf

2 14
1 9 Weihen 3 10

20
20 Roggen 2 1

8

Gerste 1 Z

W itzen
Roggen
E ste
Hafer
Erbsen
Linsen
Winter Rübsaat
Hopfen

An Getreide ist an bemeldeten Tagen zur Stadt
gekommen

Wisp lScbfl

Wcitzen
Roggen
Gerste
Hafer

24
10

6

11 5 Erbsen
20 Luisen
15 Winter Rübsaat
14 j Hopfen

Wisp Sckff

8

Halle den 19 August 1815

Die Polizey Direction
In Auftrag

Heller Polizey Inspektor

5 Bekannt
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Bekanntmachungen
Allen ihren Freunoen und Gönnern zeigen ihre

am 26sten o M gehabte Verlobung hiermit ganz erge
benst an

der Kaufmann Salomon Marcus
aus dem Herzogtum Posen

und Iob nne Pulvermacher auS Halle
Halle den 27 August 1815

Auf ble Verfügung des Herrn Geheimen Staat
raths und Civil Gouverneurs von Klewiz vom
qqsten 1 uj wird hiermit öffentlich bekannt gemacht
daß die kleine Feldjagd mir dem lylen September dieses
Zahres allyier lhlen Anfang nehmen soll

Halle den 28 August 1815
Der Magistra t Streik er

Der Kömgl Preuß Operateur Lehmann ge
bürtig aus Bernburg em pfiehlt sich einem hochgeehrten
Publikum in allen möglichen Zahnoperationen sowohl
im AuSnehmen schabhafter Zähne als auch Einsetzen
neuer Zähne und Reinigung derselben Ein Mehrere
besagt sein hier umgehendes Avertissement Ferner ver
treibt er Leichdornen und Hühneraugen nach eigener
Erfindung Sein Logis ist im Gasthofe zu den drey
König en und er wird sich 14 Ta ge hier aufhalten

Die vormals Voigrsche Materialhandlung im
Hause Nr 14Y4 vor dem Steinthore worin in conv
pleter Materialladen mit allen kaufmännischen Zubehör
nebst Utensilien und 2 Niederlagen ferner z Stuben
5 Kammern 2 Küchen trocknen Keller Garten mit
mehreren tragbaren Obstdäumen Brunnen Hofraum
und Viehstall und z Böden ist aus freyer Hand sofort
zu verkaufen oder auf Michaelis im Ganzen zu ver
miethen Den Kaufliebhabern dient zur Nachricht daß
die Hälfte des Kaufgeldes zur ersten Hypothek darauf
stehen bleiben kann Nähere Nachricht giebt

der Kaufmann Sa er
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Meinen Freunden und Bekannten zeige ich meine
Versetzung an das hiesige wohllöbl KSnigl Land und
Sradtgerichl ergebenst an und empfehle mich ihrem
Wohlwollen Halle den zo August iniz

Der Justizcommissar M ä n n i cke
Zch mache hiermit ergebenst bekannt daß von

Sonntags den zten September an alle Tage frischer
Gänsebraten zu haben ist in Nr 742 auf dem Schülers
Hofe bey der ehemaligen Schießgraben Wirthin Frau
R cb ter

In der Waisenhaus Buchhandlung so wie in allen
übrigen Buchhandlungen in Halle ist zu haben

F e 0 d 0 r a
ein Roman

von
äs I a Notto

Mit l Kupfer von Ramberg Theile 8
Leipzig bey Gerhard Fleischer dem Jüngern 1815

Ladenpreis 1 Thlr 1 Gr

Die geistreiche berühmte Verfasserin dieses Werks
mit hohem Recht von Allen geachtet die sie begreifen
würde wohl Zeder auch ohne Namen errathen der nur
einige ihrer einstimmig hochgepriesenen Werke der auch
nur Eine Erzählung von ihr kennt Die reiche
Phantasie die tiefen Blicke ins Gemüth besonders
ins Gemüth liebender und darum leidender Seelen die
eigenen aber vielleicht deshalb höchst wahren Welt
und Lebensansichten hier auf dem Faden anziehender
neuester Weltbegebenheiten aufgereiht und in den Haupt
faden des Buchs innigst verwebt die zart gehaltenen Ge
mählde das Hinübergreifen in die Geheimnisse des Gei
sterreichs und so Vieles Andere machen sie kenntlich
Wer nicht bloß eine fade langweilige Langweiligkeit frucht
los ausfüllen sondern Geist und Gemüth anmuthig
lehrreich beschäftigen will für den wird Feodora seyn
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Pränumerationsanzeige auf ein allgemein nützliche

Wert

Die Länder und Völker der Erde
oder

vollständige Beschreibung aller fünf Erdtheile

von

I A C Löh r
4 Bande mit 78 großtcntheils illum Kupfern und 5 Karten

2te Auflage gr 8 1815

Die erste Auslage dieses höchst brauchbaren und mit
allgemeinem Beyfall aufgenommenen Werks unter
dem Titel Bildergeographie hat sich schnell
vergriffen und der Verleger findet sich deshalb bewogen
um es so viel als möglich gemeinnützig zu machen diese
zweyte Auflage auf Pränumeration auszugeben
damit auch dem minder Begüterten die Anschaffung
möglich und erleichtert werde

Dieses Werk gehört für denjenigen der auf Bil
dung Ansprüche machen will und dem mithin die Erde
auf welcher er lebt und die Mitbewohner auf derselben
in einer Zeit sich nicht darf fremd bleiben lassen wo
man den Himmel selbst immer besser will kennen lernen
dem gehörtes der die Größe und Volkszahlen der
Staaten das Treiben und Regen der Menschen in
Kunst Gewerbe und Handel kennen lernen und nach
dem Allen die innern Kräfte und Hülfsquellen unsrer
Reiche abschätzen oder vergleichen will Es gehört aber
auch dem Jugendlehrer an der alles Nothwendige und
Nützliche dieses Fachs gern in Einem Werte in hin
länqlich r Vollständigkeit bevsammen hätte wie dem
Liebhaber der mit Verwerfung bloß trockner Angaben
das Nützliche mir dem angenehm Anziehenden vereinigt

wünscht
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wünscht So kann es als Lehr und Lesebuch zugleich
dienen Eben deshalb enthält es auch

Die Beschreibung aller Völker der Erde
Die Abbildungen der Nationen die Gegenstände der
Natur und Kunst z B Wasserfälle feuerspeiende
Berge Kreml in Moskau PeterSkirche schwebende
Brücken Basalthöhen u s w werden hoffentlich so
wohl als die Karten Jedermann befriedigen Nach
träge und Zusätze werden dann erfolgen wenn erst alle
politische Währungen sich gesetzt haben

Der höchst billige Pränumerationspreis für alle
4 starken Bände ist Sechs Thaler Sechzehn Groschen
Sächs oder Zwölf Gulden Zwölf Kreuzer rheinisch
Sammler welche sich d recte n mich wenden erhallen
das sechste Exemplar gratis Bis Ende dieses Jahres
dauert der Prä umerotionStermin nach dieser Zeit tritt
der Ladenpreis von Zehn Thalern ein Alle vier Bände
werden mit einem Mal und schon im September dieses
Jahres an die Herren Pränumeranten geliefert werden
Ich bitte alle Freunde des Guten sich für die Verbrei
tung dieses Werks zu interessiren und dadurch die Aus
breitung nützlicher und nöthiger Kenntnisse zu befördern

Zm Junius l8 5
Gerharv Fleischer der jüngere

in Leipzig als Verleger
Auf Obiges nimmt die Waisenhaus Buchhandlung

und alle übrige Buchhandlungen in Halle Pränume
ration an

Die im vorigen Stück dieses patriotischen Wochen
blans angekündigte Bücher Auktion im Waisen
Hause kann eingetretener unvorherznsehender Hinder
nisse wegen nicht den 4ien September anfangen Es
wird daher der eine kurze Zeit später Statt finkmde
aber noch nicht genau zu bestimmende Anfang derselbe
in diesem Blatte nochmals angezeigt werden
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Da ich seit einiger Zeit von meiner Ehefrau ge

trennt lebe so zeige ich hiermit ergebenst an daß ich
meine bisherige Wohnung verändert und in das Hau
des Trödlers Herrn Schulze am Markte 5uk Nr z6
gezogen bin und bitte um ferneres geneigtes Wohl
wollen Alle Rückstände bitte ich an mich zu berichtige

Dir Schnitthändler Johann Gottfried Bolze
Ein Frauenzimmer von gesetzten Jahren wünscht

als Haushälterin oder Köchin bey einer Herrschaft sey
es in der Stadr oder auf dem Lande ihr Unterkomme
zu finden Nähere Nachricht darüber ertheilt der Kauf
mann Iahn i n der großen Klausstraße

Ein Logis in der großen Steinstraße Nr 128 die
erste Etage bestehend aus 4 Stuben Kammern Küche
und Speisekammer ist auf Michaelis d Z zu vermie
then Nähere Nachricht hierüber giebt

S H Bernheims sel Wittwe am Markt
In Nr yz auf der Batfüßerstraße ist auf Michae

lis d Z eine Wohnung von zwey Stuben nebst Schup
pen Pferdestall und Bodenraum zu vermiethen Auch
steht daselbst ein guter leichler Chaisenwagen zum Ner
kauf

Neue holländische Vollheringe in Schocken und ein
zeln Portoriko in Rollen Rauchtalwcke in P ,cketen
und lose aus drey verschiedenen Magdeburger Fabriken
verkaufe ich zum billigsten Preis

Halle den zo August i8 5
Carl Heinrick Daniels

am Fleischmarkt Nr 740
4000 Thlr in Gol de entweder im Ganzen oder

in einzelnen Posten weiset zum Ausleihen gegen voll
ständige Sicherheit sogleich nach

der Stadt Zustizrath Belger
240 Thaler Kindergelder die getheilt werden kön

nen find gegen PupillarstHerheir zu bekommen von dem
Salzsiedemeister Carl Thonert Nr 775 in der Halle
wohnhaft
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Concert im Schauspielhause
Sonnabends den 2 September

Erster Theil
Ouvertüre von Kunzen nacb dem Thema der ZauberftSte
Recitativ und Arie von Naue gesungen von Jo

hanne Weinmann
Rondo für das Pianoforte und Orchester vom P knzen

Ludwig Ferdinand von Preußen vorgetragen
von Naue

Zweyter Theil
Quartett von Righini
Symphonie von Ludwig von Beethoven
Serenace von Paer

Billette sind zu nachstehenden Preisen in der
Rengerschen Buchhandlung unterm Ratbhause in der
Kümmelschen Buchhandlung unterm goldnen Ringe in
der Geibelschen Kunsthandlung am Markt und an der
Kasse zu haben

Große Mittelloge l6 GrSeitenlogend ersten Ranges u Parterrelogen 12

Parterre 8Gallerie 4Der Anfang ist um 5 Uhr Abends und das Schau
spielhaus wird um 4 Uhr geöffnet

Naue
Den geehrten Abonnenten der hiesigen Winter

dncerre zeige ich hierdurch ergebenst an daß das letzte
Abonnementsconcert welches am Ende des WinrerS
wegen des eingetretenen Krieges nicht gegeben werden
konnte durch das hier angezeigte Concert im Schauspiel
hause ausgeglichen werden soll Die rückständigen Bil
lette find zum Eingang ins Parterre gültig könne
aber auch in den obengenannten Buch und Kunsthand
lungen zu dem Werth von 8 Gr gegen Logenbiliett

angegeben werden Naue
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Neue Masikalien Är 8si Airm große Oper

fürs Forlepiano 5 Thlr Die Ouvertüre daraus für
4 Hände 10 Gr Pär Agnese gr Over f Fonep
v A E Müller 6 Thlr Moritz z und 4stimm ge
Gesänge m Beql d Zortep zo Gr Wanhat 2 So
naten für 4 Händ 12 Gr Ammon 6 Walzer für
P mof und Guitarre 10 Gr Fink Kinderlieber
f Forrep 2tes Heft 16 Gr Kot slucli 8onsis ä
4 ins ns 12 Gr cls vv öder Ar olonoils p iz
Hol 10 Gr Itiek MarcliL triompligls g 4msiliz
12 Gr Lckrulät 6 I uv8 Faoils p Violon St Vio
lorioells I Thlr Krsut er Hu ttuor drillant p
2 Violons I ty et Violonoells 21 Gr
8inl ä vrolisktrs iXr zo l Thlr 12 Gr

Z Duos p Violon et ltc I Thlr 6 Gr
Klols Z c c nc ils8 s 4 inainL 10 Gr Viotti
Steins üoncerto I Vision m voller Begleitung
1 Thlr 22 Gr Hoffmann 6 Gesänge für F M
16 Gr Sck lacht und Besitznahme v Paris am zi
März 1814 Ein charakterist Tongemähide f Fonep
22 Gr

Für Guitarre Call Gesang f Sopran Tenor
u Baß m Begl d Guitarre u Ftöte 16 Gr Krebs
Walzer m Trios f 2 Guit 12 Gr Dessen Christel
u Gretcken Duett m Begl von 2 Guitarren 12 Gr
Dessen der fromme Wilms Ballade f Guit 12 Gr
Righini 6 ausgewählte Lieder f Guit jedes 4 Gr
Himmel Unna Ballade Fischer Beruhigung
Haydn Wüßl ich daß du mich liebst Müller Alles
liebt was da lebt jedes 4 Gr Himmel Gebet wäh
rend der Schiacht von Körner für Guitarre auch Kla
vier 4 Gr

Außer diesen sind fortwährend die neuesten Mustka
lien bey uns zu haben desgleichen böhmische und M
auch wieder ächte romanische Saiten für Guitarre und
Violine

Geibelscke Runsthanvlunz
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